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Lageplan M 1:5.000. Geobasisdaten  Bayer. Vermessungsverwaltung 01/2021. 

  

 

  

Gemeinde 

Satzung 

Die Gemeinde Poing erlässt aufgrund §§ 2, 3, 4, 9, 10 und 13a Baugesetzbuch –BauGB–, 

Art. 81 Bayerische Bauordnung –BayBO– und Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat 

Bayern –GO– diesen Bebauungsplan als Satzung. 
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Dieser Bebauungsplan ersetzt innerhalb seines Geltungsbereichs die Festsetzungen des 

Bebauungsplans Nr. 31 Teilgebiet südlich der Dorfstraße in Angelbrechting i.d.F. vom 

16.06.1994  

A Festsetzungen 

1 Geltungsbereich 

1.1   Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 

2 Art der baulichen Nutzung 

2.1  MD Dorfgebiet gemäß § 5 BauNVO.  

2.1.1 Folgende Nutzungen nach § 5 Abs. 2 BauNVO sind allgemein zulässig: 

 Kleinsiedlungen einschließlich Wohngebäude mit entsprechenden Nutzgärten 

und landwirtschaftlichen Nebenerwerbsstellen 

 sonstige Wohngebäude 

 Betriebe zur Be- und Verarbeitung und Sammlung land- und forstwirtschaftlicher 

Erzeugnisse 

 Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften sowie Betriebe des Be-

herbergungsgewerbes 

 Sonstige Gewerbebetriebe 

 Anlagen für örtliche Verwaltungen sowie für kirchliche, kulturelle, soziale, ge-

sundheitliche und sportliche Zwecke 

 Gartenbaubetriebe 

2.1.2 Folgende Nutzungen sind unzulässig: 

 Wirtschaftsstellen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und die dazugehörigen 

Wohnungen und Wohngebäude 

 Tankstellen 

 Vergnügungsstätten im Sinne des § 4a Abs. 3 Nr. 2 BauNVO 

3 Maß der baulichen Nutzung 

3.1  GRZ 0,3 Grundflächenzahl (GRZ), z.B. 0,3 

3.2 Die festgesetzte Grundfläche kann durch die in § 19 Abs. 4 Nr. 1-3 BauNVO ge-

nannten Anlagen bis zu einer Gesamt-Grundflächenzahl von 0,65 überschritten 

werden. 

3.3 Die Wandhöhe beträgt max. 6,0 m. Die Wandhöhe wird gemessen von der Ober-

kante Erdgeschoss-Rohfußboden bis zum traufseitigen Schnittpunkt der Außen-

wand mit der Oberkante der Dachhaut. 

3.4 Der Erdgeschoss-Rohfußboden liegt max. 0,3 Meter über dem höchsten Punkt der 

Straßenoberkante im Bereich des Wendeplatzes.  
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